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Kheinländer in vVerſailles
Internationale Streikbewegung Spartakiſtiſche Wühlarbeit

Eine rheiniſche Aborönung in Verſailles
WTB Verſailles 6 Juni Drahtnachricht Heute

Jormittag traf hier eine rheiniſche Abordnung ein um mit
dem Grafen Brockdorff und der Friedensdelegation die das

gheinland betreſfenden Fragen zu beſprechen Graf Brock
dorff beabſichtigt heute abend oder morgen zum Beſuche des
gardinals v Hartmann nach Köln zu reiſen

Eine Note öer heſſiſchen Regierung an General
Mangin

WTB Da rmſtadt 6 Juni Die heſſiſche Regierunghat heute an den anzöſiſchen General Mangin in Mainz
ſolgende Note gerichtet

Meinzer Bürger die anläßlich des Skreikes hart
und vonfranzöſiſchen Offizieren beim Verhör tätlich mißhandelt und

perſönlich beleidigt worden Gegen dieſes Verfahren pro
jeſtiere ich im Namen der Menjſchlichkeit s Sie Herr

General die Tatſachen feſtzuſtellen geneigt ſein ſollten bin
ich bereit die Namen der Mißhandelten und Beleidigten zu
Ihrer Kenntnis zu bringen Gegen die Ausweifung von

Zürgern aus ihrer Heimat lege ich beſonders Verwahrung
ein da ſie lediglich als Patrioten gehandelt haben und dafür
die Anerkennung der Volksgenoſſen verdienen Ullrich
Miniſterpräſident

Keutrale Mahnungen an öen Viererrat
WTB Haag 6 Juni Wie Het Vaderland meldet

I mude von Jonkheer A F de Saporuin Lohman und C W
R Arane im Namen des Niederländiſchen Komitees deſſen

Auftuf an das Niederländiſche Volk zur Unterſtützung Mittel
J euxopas bereits gemeldet wurde Telegramme an Wilſon
Lloyd George Clemenceau und Orlando geſandt in denen
z Milderung des tiefen Elends von dem das deutſche
r heimgeſucht wird folgende Forderungen geſtellt wer

den

1 Sofortige Rückſendung aller Kriegsgefangenen

Die Angeſtellten im Gaſtwirtsgewerbe haben bisher

lebt und in wie weit ihm ſeitens der Alliierten geſtattet wird
wirklich ſelbſtſtändig und unabhängig zu bleiben

WTB Paris 5 Juni Reuter Jn amerikaniſchen
Konferenzkreiſen verlautet daß ſich der Rat der Fünf bei
Erörterung der Reviſion des Vertrages von 1839 zugunſten
eine Formel ausgeſprochen hat derzufolge Holland keine territo
ralen Konzeſſionen machen jedoch bereit ſein ſoll die belgiſchen
Forderungen bezüglich der Rechte auf den Waſſerwegen zu
bewilligen

Eintägiger Generalſtreik in Berlin
Proteſt gegen di Erſchießung Levinss

Berlin 6 Juni Eigene Drahtnachricht Jn Der
heutigen Vollverſammlung der Großberliner Arbeiterräte in
den Eermanigſälen wurde mit den Stimmen der drei ſozig
ſiſtiſchen Parteien Mehrheitsſozialiſten Unabhängigen undKommuniſten gegen 5 demokratiſche Stimmen beſchloſſen dem

kommuniſtiſchen Antrag zu folgen und einen eintägigen
Generalſtreitk als Proteſt gegen die Erſchießung Levinés für
morgen zu proklamieren Jn dem Streikbeſchluß wurde zu
nächſt die Streikdauer von heule mittag 12 Uhr bis morgen
abend 6 Uhr feſtgeſetzt Da aber die Durchführung des
Streikbeſchluſſes von 12 Uhr mittags an aus techniſchen
Gründen undurchführbar war wurde von den Obſeuten der
einzelnen Betriebe beſchloſſen erſt in ſpäter Nachmittagſtunde
in den Streik einzutreten Zufolge den Beſchlüſſen der Ar
beiterräte ſind von dem Streik ausgeſchloſſen die Arbeiter der
Gas Waſſer und Elektrizitätswerke Dagegen ſind in den
Streik einbezogen worden die Angeſtellten ſämtlicher Groß
berliner Verkehrsmittel Bei den Eiſenbahnen ſoll vis
morgen nachmittag 6 Uhr der geſamte Perſonen und Güter
verlehr ruhen ausgenommen der h

o

keinen Beſchluß gefaßt doch wird wie wir hören der Be

Berlin 6 Juni Eig Drahtnachricht Miniſter
räſident Scheidemann richtete bekanntlich an die bayeriſche
egierung ein Telegramm in dem er ſich gegen die Er

ſchießung Levines ausſprach Wie wir hören iſt dieſer
Schritt Les Miniſterpräſidenten der zwar jn dieſem Tele

trieb aufrecht erhalten

2 er e genügende Lebensmittelzufuhr in gramm ſeine Bitte um 2uſdebung der reren
t ls perſönliche Bitte bezeichnet als eine Maßnahme anzu3 Völlige und ſofortige Wiederherſtellung des freien 7Weltverkehrs ohne Veſchräntung ſehen die ſich mit dem Standpunkt der Reichs

4 Der Friede darf in keiner Weiſe eine Fortſetzung des
Krieges ſein

Schwache Hoffnungen

Verſailles 8 Juni Eigene Drahtnachricht Die
Ausſicht auf mündliche Verhandlungen oder gar beachtens
werte Milderungen der Vedingungen iſt ſehr ſchwach
Inmnerhalb der Delegierten rechnet man mit einer Ablehnung
der deutſchen Gegenvorſchläge in e Zügen Die Folge
hiervon wäre ein Abbruch der handiungen denn Gra
Brockdorff iſt wie wir von unterrichteter Seite hören ent

ichloſſen ſich nicht mit geringfügigen Aenderungen zufrieden
eben und in dieſem Falle die Unterzeichnung zu ver

WTB Bern 6 Juni Journal de Gensve erfährt daß
Ententeantwort fuf die deutſchen Friedensvorſchläge nicht

lediglich W ſein werde Die Entente habe ein wirk
liches Intereſſe an der Unterzeichnung des Friedens auch
wenn gewiſſe Zugeſtändniſſe nötig ſeien Der Gedanke daß
Deutſchland für den Wiederaufbau Frankreichs notwendig
ei breite ſich immer e aus und die Notwendigkeit den
rieden ſelbſt um den Preis unvermeidlicher Opfer abzu
iehen nehme immer deutlichere Geſtalt an

Elovö George dementiert
WVTB Paris 6 Juni Reuter Lloyd George derIa gewiſſe in den Blättern veröffentlichte en wonach

dein mte Arbeiterführer und einflußreiche Perſönlichkeiten
d Finanz auf ihn einen Druck ausübten die Bedingungen
S Friedensvertrages in einem für Deutſchland günſtigen
Anne abzuändern aufmerkſam gemacht wurde gab die Er
mächtigung dieſe Meldungen zu ieren

Holland lehnt jede Konzeſſion an Belgien ab
Pari TB Verſailles 6 Juni Nur ſpärlich berichten die
Kaſer Blätter über die Verhandlungen des Viererrats mit
a gen und Holland betreffend die Abänderung des Ver
je von 1829 So viel ſteht feſt Holland hat kategoriſch
u territoriale n an Belgien abgelehnt und iſt auch

v dedingt die Abänderung des internationalen Status
dien zu haben Der holländiſche Außenminiſter ſchlägt

or die 7woſchen d r vorerſt durch direkte Verhandlungen

die

nicht gien und zu erledigen Dies ſcheint aber
än z Sinne des Viexerrats zu liegen der nbar aufdag Wpromiß hin arbeitet Heuhcherſeis dar auf die

v dar ſeitdem ram ofen ſepari d Peredunge
W nlanden unterſtützen denn es kann ung n

regierung vollkommen deckt Die Regierungsmit
gliedern beſchäftigten ſich in ihrer heutigen Kabinettsſitzung
außer mit der Frage der Friedensverhandlungen auch mit der
durch die Erſchießung Levines geſchaffenen Lage und dem von
der Arbeiterſchaft beſchloſſenen Generalſtreik An zuſtändiger
Stelle nimmt man an daß dieſer Streik vollkommen ruhig
und ohne irgend weſche Zwiſchenfälle verlaufen wird Wie
wir hören ſind zuſtändigerſeits umfarigreiche militäriſche
Sicherungsmahßnahmen getroffen Selbſtverſtändlich werden
die Regierungstruppen nur dann eingreifen wenn dies zur
Aufrechterhaltung der Ordnung und zum Schutze des Eigen
tums und des Lebens der Bürger unbedingt erforderlich iſt

Spartakus wieder an der FArbeit
Berlin 6 Juni Eig Drahtnachricht Die vor

einiger Zeit hier bereits gekennzeichnete Wühlarbeit der un
abhängigen ſpartakiſtiſchen Kreiſe ſcheint zu einem nahebevor enden eitpunlt zu einer groß angelegien Putſch
aktion führen zu ſollen Die Verſammlung ver Betriebs und
Arbeiterräte der U S P D Großberſlins vertrat in ſchärfſter
Tonart den Standpunkt der von dem Vollzugsrat behandel
ten Reſolution die ſich mit der Angelegenheit Luxemburg
und dem Urteil Levins Lefzht und na ſchließlich einen
Antrag an wonach der Weimarer Parteitag die Parteimit

ne zum Austritt aus der Regierung auffordern ſoll
Ues deutet darauf hin daß der bevorſtehende Putſch nicht

nur in Berlin ſondern auch in der Provinz gleichzeitig vor
ſich gehen ſoll Auf Grund zuverläſſiger Jnformationen
wurde uns mitgeteilt daß in unabhängigen Kreiſen mit dem
Sturz der Regierung in etwa acht Tagen gerechnet wird

Hauptmann v Beerfelöe wieder
freigelaſſen

Berlin K Eig Drahtnachricht Wie wirerfahren iſt v Beerſeide der geſtern abend
11 Uhr verhaftet wieder freigelaſſen worden Der
ſelbe ſoll von einem ier der Garde Kavagbeie Schützen
diviſton ver worden ſein e daß dieſer v
dazu be war Die Garde r ä ſionveranlaßte ſofort die Freilaſſung v Beerfeldes und e
digte ſich wegen des im Uebereifer begangenen Mißgriffes

Die Mitglieder der Nationa verſammlung nach
Weimar beruſen

Berlin 8 e radeS W V iw i Swehend zu ham t

Unö Ungarn
Von unſerer Berliner Redaktion

Seit dem 22 März iſt Ungarn geng er geſagt die
Hauptſtadt Budapeſt Sowjetrepublik Der innere Er
folg der Regierung Bela Khus iſt Es ſtellten
ſich bald Erſcheinungen ein die vom Bolſchewismus un
trennbar ſcheinen dauernder Kriegszuſtand Hunu
gersnot Arbeitsloſigkeit wirtſchaftliche Zer
rüttung Verkehrsnot Geldentwertung Dennoch iſt es
dem Verband der Ungarn zugleich als einen noch immer
kriegführenden Staat und zugleich als Sowjetrepublit
bekämpft nicht gelungen ihre Weltmacht dem kommu
niſtiſchen r fühlbar zu machen WährendDeutſchland in Verſailles einen zähen Kampf um ſeine
Lebensmöglichkeit führt während in St Germain der
ausſichtsloſe Verſuch gemacht wird Deutſch Oeſterreich
mit der geſamten Unheilserbſchaft der toten Mon
archie zu belaſten leiſtet ein anderer Teil dieſer Mon
archie eben die ungariſche Sowjetrepublik einen vor
länſtg erfolgreichen Widerſtand

zöglich wurde dieſe Tatſache nur durch die Rat
loſigkeit in die das Gewirr der oſteuropäiſchen
Probleme die Führer der Verbandsmächte mehr und
mehr verſtrickt Jſt ſchon Rußland mit ſeinem Be
hang oſt und mittelaſiatiſcher polniſcher litauiſcher
ukrainiſcher eſtniſcher lettiſcher kaukaſiſcher armeni
ſcher Fragen ein einziges rer ätſel ſo ſtelltder Balkan die Ordner der Welt vor anſcheinend un
lösbare Aufgaben Zum Balkan aber gehört wie die
Dinge heute liegen auch Ungarn das ganze Gebiet der
weitaus habsburgiſchen Monarchie gehörte dazu Wel
chen Sinn hat es mit Oeſterreich einen nach alten
Richtungen unvollkommenen Frieden zu ſchließen wenn
im Süden des früheren Doppelreiches noch unverändert
das Chaos herrſcht

Der Verband der es ſtets abgelehnt hatte mit der
Regierung des Grafen Carolyi unmittelbar zu verhan
deln hatte ſich zur Genugtunng Bela Khuns bereit
finden laſſen den General Smuts nach Budapeſt zu ent
ſenden Scheute man ſich die Gewalt der man die
Wehrloſen rückſichtslos unterwarf gegen die kleine aber
bewaffnete Sowjetrepublik anzuwenden Traute man
der erfahrungsgemäß unzuverläſſigen ſüdöſtlichen
Truppen und Hilfstruppen nicht Fürchtete man den
Widerſpruch der Sozialiſten in den eige
den Ländern Soviel läßt ſich ſagen Budapeſt
hatte den Vorteil der räumlichen Entfernung Ver
bandsſoldaten die fern von der Heimat auf den
oſteuropäiſch aſiatiſchen Kriegsſchauplätzen ſtehen
ſge aufſäſſig und müde großenteilschon bolſchewiſtiſch beeinflußt man weiß
es von Kaukaſien und von Odeſſa von allen entfernten
Kampfplätzen her Es war alſo nötig ſich auf die Hilfs
völker zu verlaſſen Welchen Grund aber hatten dieſe
den Krieg bis ins Unabſehbare fortzuſetzen Den Ru
mänen die einzigen die ſich zum Vormarſch bereit zeig
ten hatte man aus Ungarns Zerfallsmaſſe ſchon ſo viel
gegeben daß ihnen zu wünſchen kaum etwas übrig blieb
Die Tſchecho Slowaken ſollen Forderungen geſtellt
haben die ſelbſt der Verband ihnen nicht glaubte be
willigen zu können Die Südſlawen endlich hatten mit

ren dringendere Fragen zu regeln als mit Buda
So ſtockte der Vormarſch die Rote Armee Bela

Khuns konnte ſich verſtärken die ungariſche Frage blieb
wie die öſterreichiſche und wie die türkiſche offen
Vermutlich rechnet der Verband darauf daß die Buda
peſter Regierung auch ohne Truppeneinzug zuſammen
brechen wird ähnlich wie man es von der ruſſiſchen
erhofft Die Rechnung mag wohl auch zutreffen Aber
was dann Auch nach dem Sturz Bela Khuns und
gerade dann wird das ganze Südoſteuropa ein ſchanriges Denkmal verbandspolltiſcher Hilfs
loſigkeit ſein J
Die Tſchecho Slowaken in Bedrängnis

WTB Prag 5 Juni Nach einer Velbung des
fſchechoſlowakiſchen Preſſebüros erließ der Oberkommandie
rende der tſchechoſlawakiſchen Truppen folgenden General
Der fortſchreitende magyariſche Einbruch
Derfortſchreitendemagyagargariſche Einbruch
bedroht das teuerſte was eure Revolution geſchaffen hat
Die Ententegroßmächte können die Tſchecho Slowaken nicht
im Stich laſſen allerdings muß ihnen Zeit gelaſſen werden
uns zu Hilfe kommen zu können Um jeden Preis werden
wir die Magyaren zurückſchlagen

WTB Wien 8 Juni Den Mättern zufolge marſchier
ken einige Tauſend Senegalnetzer durch Preßburg
an die Tichecho ſlowokiſche Front Weite Tegnsporfe von
Sawnnteinetere kamen dntch BrKng
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Der öſfktatoriſche Wirtſchaftsausſchuß
WTB Beclin 6 Juni raten Nach ame nete t e rigenvom e orne Tätigkeit au ommen Der diltatoriſche

menfaſſung u
Maßnahmen zur A
Lebensmitteln und

v

energiſchen Durchführung aller erforde
hr deutſcher Waren zur hr von

ohftoffen Seine dung und An
ordnun ſind e a telen vorbehaltlich beſondererKalineltebeſch e in gleicher Weiſe verbindlich wie die

U n des Kabinetts Seine Entſcheidungen ſowie
durch den Kommiſſar des dikkatoriſchen Wirtſchaftsansſchuſſes
ausſchuſſes der brieeſmhrion Kabinettent ſcheidungen werden
durch den Kommiſſar des dijktatoriſchen Wirtſchafteusſchuſſes
ausgeführt Der bisherige Reichskommiſſar für Ein und
Ausfuhrbewilligung bleibt beſtehen und erledigt auch weiter
e e Aus und Einfuhrgefnche für welche er bisher zu
Indig war

Die rückſſchtsloſe Behanölung unſerer Kriegs
gefangenen

WTB Berlin 5 Mai Die Nachrichten häufen ſich
immer mehr daß die deutſchen Kriegsgefangenen in eng
liſcher Gewalt in Frankreich die mit dem Wiederaufbau
zerſtörten Gebiete beſchäftigt werden mit der größten Rück
fichtsloſigkeit behandelt werden Eine ganze Anzahl Todes
fäle wird gemeſdet die ſich infolge der Unfälle die ſich bei
den Aufräumungsgrbeiten durch Krploſton von Minen
Grangten uſw ereignen Gegen dieſer aller Menſchlichkeit
hohnſprechende Vehandlung der deutſchen Kriegsgefangenen
iſt nachdrücklich bei der engliſchen Regierung Einſpruch er
hoben worden

Fum Streit um die deutſchen Schiffe
TB Lonbdon 5 Juni Unterhaus Reuter Jn Be

ankwortung einer Anfrage bezüglich des Rechts Amerikas
auf die deutſchen Schiffe die durch britiſche Seeſtreitkräfte in
amerikaniſche Häfen getrieben wurden erklärte Vonar Law
ſeiner Anſicht nach ſei es Brauch nach dem internationalen
Recht daß ein Land dos in den Krieg eintrete das Rechthabe feindliche Schiffe in ſeinen Häfen zu vbeanſpruchen

Judenpogrome in Polen

WTB Warſchau 58 Juni Die 2 miſſionUnterſuchung der Pogrome in Mittelgalizien hat feſtgeken daß in den Städten Strziziw und tzeszow die
me durch Ausſtreuung argwilliger Gerüchte über dieDeren entſtanden ſind Sie griffen in die rten

Dörfer über Jn Kolbuszewa ſind faft alle Geſchäfte am
Markt zerſtört Von 416 jüdiſchen Familien hat man 370 aus
geplündert Der X Schaden wird auf 10 Millionen
Seſchätt In Ma ſind von 170 jüdiſchen Familien 160
völlig aqusgeraubt worden Dieſe Nachrichten ßänd darum
Anbeſtreitbar weil ſie von den gewiß nicht juden freundlichen
Kommiſſionen des Landtags ſtammen

Proteſtkundgebungen in Oeſterreich
WTB Wien 8 Juni Die Neue Freie Preſſe ver

öffentlicht einen Hilferuf für Klagenfurt von der Be
ſetzung durch die Südſſlawen bedroht iſt und gppelliert an
die Friedensdeleggtion in Saint Germain augenblicklich zu
fordern daß der ſürſlawiſche Vorſtoß eingeſtellt und do

tie Des nicht einfeitig durch feindliche Beſetzung beein
ußt werde

Die Blätter Nndigen eine Reihe Proteſt
den Vernichtungsfrieden an Sämtliche politi

rteien des Landes Niederöſterreich veranſtalten am
ngſtmontag große Proteſtkundgebungen in orf und

münd Nächſten Sonntag werden in allen Städten und
Gemeinden Deutſchköhmens große Proteſtverſammlungen ab
gehalten werden die den Charakter von Maſſenkundgebungen

125 deutſch böhmiſche Städte und Gemeinden haben
her Proteſtkundgebungen gegen die Einwerleibung

Deutſchböhmens in tſchechoſſowakiſchen Sigat gu die
deutſchböhmiſche Landesregierung mit dem Erſuchen ge
richtet dieſelben an Wilſon weiter zu leiten Nach Meſdun
gen aus Jnsbruck wurde in der Tiroler Landesverſammlung

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gangtzer

76 Fortſetzung Nachdens verdrrenger Donnerwetter Sie Grasaffe Sie übergeſchnter Hanswurſt Sie entſprungener Jrrenhäusler was ſant
en ein mich zu berühren mich in dieſer infamen Art und

eiſe ß überrumpeln Gehen Sie mir drei Schritte vom
Leibe ſonſt Die Wut verſchlang ſeine Stimme und
ließ den Reſt der Blütenleſe an Kraftausdrücken zu einem
heiſeren Krächzen werden

Sonſt Hm Thomos Bruckmüller der es natürlich
war wich keinen Zoll hatte ſein Regendach über die Schulter
gelegt und muſterte den Wütenden mit ſtarrer Konſequenz

Jch bin Matthias Bruckmüller, ſchrie der Beävgte
Sie ſind ein infamer Grobian, ſagte Thomas ſeelen

ruhig und lächelte Sie ſind die perfſonifizierte Unkultur
die Vollendung der Anſtandsſoſigkeit

Elender knirſchte Matthias und machte einen matten
Verſuch nach Thomas mit dem Fuße zu treten

Tho,nas Lächelf wurde noch um ein Bedeutendes ge
wiſſer Jch glaubte bis jetzt Frankreich ſei das Land wah
rer Kultur Bildung und Politeſſe Heute karrigiere ich meine
Anſicht zum Gegenteil Sie ſcheinen nicht aus Frankreich
M mmen ſondern aus dem Jmerſten des ſchwarzen Erh

e

Jdiot Kretint ſteigerte Matthios
Geſchöpf

Reue Beweiſe Damit iſt Jhre Herkunft aus dem un
erforſchieſten Teile der Welt Gr Und ich frage Sä
nun Wie dürfen Sie Sie es wagen mit meiner zukünf
tigen Ehegenoſſin eine Unterredung anginere Thomos

e Zu 4
lo Sie Thomas Bruckmüller mit dem ich die Ehre

Mann der in einer Erdhütte wohnt und der es

Bruckmüller verbietet Jhnen das für
Ach

habe

verwandt zu ſein

gewagt hat mir geſtern abend die Reverenz zu verweigern

Matthias begann ein Lachen aus vollem Halſe

Ich bin nicht mit Jhnen verwandt, warf Thomas ein

ſchreibt unter dem Titel

iſt eingeſetzt zur Unterſuchung

fehl des rGEewiſſe Angeſtellie und Arbeiter haben am 2 Juni geſtreikt

Erbärmliches

ſchloß der Herr Ablteilungschef
Jch wiederhole Wie dürfen Sie es wagen meine Roſe

zu veläſtigen

beantragt eine mehrkägige Landestraver als Proteſtkund
gebnttg gegen den Gewaltſrieden zu beſchliegen mit ſchwarze
Veſlaggang der großen Städte von Tirol Trauerkundgebun
en in den Schulen Trauergelänte aller Kirchengleäen undHerz crune vaterſändiſcher Denkmöler

Hilferuf an den Papſt
WTB Wien 6 Juni Wie die Reichspoſt erfährtwandte der Für iſchoff Pifft in Wien namens des

deutſchöſterreichiſchen Episkopates in einer Eingabe an den
Papſt in der deſſen Jntervention gegen den Frieden von
Sainmt Germain angerufen wird

Neue Streiks in Rom
WTB Bern 6 Juni In Rom ſind neue Streiks

ansgebrochen Außer den Straßenbahnern ſind au
die Metallarbeiter in den Streik re Ueber 50
Mann ſtreiken Auch die italieniſche Lehrerſchaft iſt in
eine Lohnbewegung eingetreten Eine Abordnung er
klärte die ganze Lehrerſchaft würde in den Streik ein
treten wenn ihre Forderungen nicht erfüllt würden
Tribunga ſtellt feſt daß die Urſachen der Anusſtände

neben der bolſchewiſtiſchen Propaganda in den Lebens
mittelverhältniſſen zu ſuchen ſeien deren ſofortige
Beſſerung notwendig ſei

Streik iſt Gehorſamsverweigerung
WTB Frankfurt 6 Juni Die Frankf ZtgFranzöſiſcher Terror

Wie die Franzoſen gegen ſteeikende deutſche Eiſenbahner vor
gehen ergibt ſich aus folgendem Befehl vom 3 Juni Ve

Präſipenten der Unterkommiſſion des Vezirks Moinz

Das geſamte Perſonal iſt als militäriſch requiriert
zu betrachten der Streik Gehorſamsverweigerung iſt
werden die Streitenden wie Soldaten behandelt die den
Ge horſam verwei Einige haben vorgeſchützt daß der
Streit ein rein politiſches Ziel verfolge Jn der Armee gibt es
aber einen Porwand um den Gehorfam zu verweigern
Kein Vorwmd für Gehorſamsverweigerung kann bei dem
Eiſenbahnperſongl geduldet werden da daeſelbe als militäriſch
requiriert anzuſehen iſt Weil das Eiſenbuhnperſonal mili
tkäriſch requiriert t erhält dasſelbe höhere Lebensmittelzu

als die Ahrige Vevöllerung Dieſe Zuſchüſſe werden
für die Streilenden aufgehoben

Abflauen des pariſer Streiks

e
dem ſei eine gewiſſe panmung eingetretenSie glauben auch daß dank er Vermittelung der Behörden

das Transpertweſen bad lwieder in Gang fein werbe
Pelit Pariſen ſchreibt daß dei Perſammlungen der Berg

garheiler des Rordens das Beſtreben auftrat gewiſſe Forde
e zu ermäßigen und die Verhandlungen friedlich fortzu

ren

200 deutſche Bürgermeiſter an Amerika
Die Deutſche Geſellſchaft für ſtaatsbürgerliche Er

ziehung in Berlin Haolenſee veröffentlicht einen Aufruf
von 200 deutſchen Bürgermeiſtern an deren Spitze
München Leipzig Dresden Karlsruhe Stuttgart Eſſen
Düſſeldorf Danzig Königsberg Bremen Breslau
Magdeburg uſw ſtehen an das Volk der Vereinigten
Staaten von Amerika in dem es heißt

Wir verlangen den Frieden der Gerech
tigkeit der uns verſprochen wurde auf der Baſisder Leitſätze Eures Präſidenten Wir verlangen daß
der Völkerbund der der Welt verſprochen wurde nicht
u einem teuflichen Spott wird Wenn die Gerechtig
eit noch eine lebendige Macht in dieſer Welt iſt ſo muß
ſchnellſtens ein unparteiiſcher internatio
naler Gerichtshof eingeſetzt werden um dieSchuldfrage am Kriege feſtzuſtellen Die Gerechtigkeit
die Menſchlichkeit und die Vernunft des amerikaniſchen
Volkes müſſen uns dieſes unwiderſtreitbare Recht er
zwingen Euer Präſident hat in Eurem Namen und in

Na ich werde Jhnen mol was ſagen, erklärte Mat
thias ſpreizte die Beine und verſenkte die Hände in die
Hofentaſchen ſind Sie nicht innerhalb einer Stunde über
alle Verge dann beſtelle ich mir aus dent Reſt da drüben
cin pear handfeſte Kerle und laſſe Sie in Polizeigewahrſam
abführen Sie ſind ein gemeingefährliches SubjektDas F ich auch daß Sie ein gemeingefährliches
Subjekt ſind Und wenn Sie noch ein einziges Mal Roſe
Beerbach anſprechen dann beſtelle ich mir die Männer von
denen Sie redeten und ſorge dafür daß Sie noch gonz wo
anders hinkommen als in Polizeigewahrſam

Matthias ſpie aus und wandte ſich ab Als er den erſten
Schritt tat halte Thomas mit der Krücke ſeines Schirmes
nach dem Bein des Herrn Vetters

Halt noch warten Er zerrte mit harter Fauſt
Motthias mußte ſtehen bleiben Als er den Verſuch machte
ſich zu befreien verſah er s verlor das Gleichgewicht und
fiel zu Boden

Eirt Wutſchrei So gellend daß drei der kleinen Bruck
müllers von ſeiner Stärke angelockt um die Hausecke ſtürm
ten Max ſagte Da liegt der freche Kerl im Dreck Guck
mal Ebwin wie er zappelt Onkel Thomas hat ihm wahr
ſcheinlich eins herumtergehauen Kommt wir erzählen esMama und Tante Traäute und alle anderen werden ſich
doll freuen

Während ſie davonſtürmten um den Fall des frechen
Kerls zu kolportieren bekam Matthias es fertig ſich wieder
auf die Füße zu bringen

Er wollte Thomas an die Kehle Aber der Bedrohte
ſprang geſchickt zur Seite und hielt ſeinen Schirm zum Stoß
bereit vor Cehen Sie, ſagte er ich bin kein Stierer g Sie Sie machen i lächerlich Außerdem
Jzt in leid einen Riß bekommen Das was einen

ß bekommt iſt Plunder
Matthias ſah entſetzt w r der tatſächlich über

das Knie weg klaffte r von ſeiner Erſchütte
rung über die Tragödie ſeiner Hoſe zur Wirklichkeit zurück
zufinden fuchte war Thomas verſchwunden

tſchnaubend ging Matthias ins Haus Emilie Krie
bel mußte ihre dte an dem iſſenen Beindes neuen Herrn vom Roſenh auſe bewe Was ſiem e Wöderwillen tat uz der Schaden ordütfäg repmriert war ind Matthige

mee cent rrrrrrreeerrrerg Jß

J ſeinem Namen immer wieder verkündet Keine
nerionen keine Kontrihutionen keine Strafentſchagt
gungen Es war ein feierliches und heiliges Ve
ſprechen und es wurde beſtätigt am 5 November dis
durch Staatsſetretär ſie im Namen aller alliiert
und a Mitte Staaten Schon die Bedingungen en
Seite ſlſtandes waren grauſam und unmenſ

vergewaltigen den Geiſt der Leitſätze Eures P
denten Wieder einmal wird die große Hoffnung
Menſchheit auf einen dauernden Frieden und
Verſöhnung der Völker in den Staub
treten Durch all dieſe qualvollen Monate blieh
einziger Lichtſchein der Hoffnung für unſer unglückliche
Volt Sein Glaube an das Verſprechen Amerikas ür
das die ganze Welt Zeuge iſt Nichts kann Euch von
dieſer Pflicht befreien

Wir fuhlen daß es nur nötig iſt daß Jhr die
volle Wahrheit erfahret um Euch zu ei
nem flammenden Proteſt zu veranlaſſen
der durch die ganze Welt donnert und dieſem unge
heuerlichen Verbrechen Einhalt gebietet Wochen ſind
vergangen ſeitdem dieſe mörderiſchen Friedensbedin
wrgen uns übergeben wurden Trotzdem kennt
a

eine

franzöſiſche Volk und ſeine Vertreter ihren Jnhalt bis heute noch nichtAber auch die Völker Englands und Ame
rikas kennen ihren Jnhalt noch immer
nicht vollſtändig ſondern nur in ten
denziöſen Auszügen Das bedeutet nichts an
deres als daß diejenigen die einen ſolchen Verrat an
den Leitſätzen Enres Präſidenten verſuchen es nicht
wagen ſie dem eigenen Volke kundzugeben Was Wif
liam Marſhall Bullit in ſeinem Schreiben an den Präſi
denten Wilſon ſagt iſt dasſelbe was wir dem amerika
niſchen Volke ſoeben geſagt haben Daß die Friedens
bedingungen von Verſailles ein neues Jahrhundert
des zirieges eröffnen wenn nicht in letzter Minute das
Eingreiſen des amerikaniſchen Volkes dieſes furchtbare
Unglück abwendet

ſämpfe zwiſchen Finnen und Ruſſen
WTB Selſingfers 6 Juni Jnfolge Feuers einer

bolſchewiſtiſchen Feldwache auf eine gegenüberliegende fin
niſche Truppe entſpann ſich in Syſtſchak geſtern abend ein
lebhaftes Feuergefecht das ſich unter Teilnahme von
Maſchinengewehren und Artillerie über die ganze ruſſiſch
finniſche Gren e zwiſchen dem Finniſchen Meerbuſen und der
Ladoga See ausdehnte Zur Vergeltung beſchoſſen die
finniſchen Küſtenbatterien von Jno aus morgens Kronſtadt
ohne daß das Feuer erwidert wurde Man befürchtet daß
die Entwickelung zum oſfenen Kriege zwiſchen Finnland und
dem Räterußland führen könne Die gegen Gatſching vor
gehenden ruſſiſchen Freikorps mußten unter volſchewiſtiſchem
Druck etwa 40 Kilometer zurückweichen Dagegen zwang der
eſtniſche Vormarſch gegen Kreuzberg auf dem 1600 Gefangene
gemacht wurden und das gleichzeitige Vorrücdken des baltiſchen
Landſlurms von Riga her die Bolſchewiſten ſich oſtwärt
zurückzuziehen

Die perſiſchen Schadenerſatzanſprüche
WTB Bern 6 Juni Wie die perſiſche Geſandtfchaft

in Bern den Blättern mitteilt hat die perſiſche Regierung bei
der Friedenskonferenz in Verſailles Schadenerſatz dafür ver
langt daß mehr als 300 000 perſiſche Untertanen als Opfer
der in fremden Streitfällen gelieferten Gefechten auf nen
tralem perſiſchen Gebiete gefallen ſind ferner für Schädigung
des Staatseigentums um 34 Millionen Franken und für
Schädigungen Privater um rund 326 Millionen Franken

Falſche Nachricht
WTB Berlin 6 Juni Drahtnachricht Von zu

ſtäündiger Stelle wird uns mitgeteilt Von unverant
wortlicher Seite wird verbreitet daß Reichswehrmini
ſter Roske durch ein Telegramm nach München die Er
ſchießung Levinés gefordert habe Das iſt gänzlich er
funden Das einzige Telegramm das der Reichs
miniſter in der letzten Zeit nach München geſandt hat
enthielt die Bitte einen Gefangenen freizulaſſen

von den unprogrammäßigen Ereigniſſen des Morgen
einigermaßen zur r gekommen war im Roſen

e Wente man trotz der Schwere des bevorſtehenden Schich
als über die defekten Beinkleider des Abteilungschefs

erſchien Otto Schmidt und fragte an ob er Herrn Matthias
Bruckmüller ſprechen könne Er habe in Bredenbrück vo
ſeiner Ankunft gehört und möchte der Verkaufsangelegenhet
wegen mit ihm eine Unterredung haben

Die Kriebeln vermittelte Ja er möchte eintreten ließe
Herr Bruckmüiilller beſtellen

z der nächſten Minute ſah ſich Otto Schmidt Matthia
Bruckmüller gegenüber und trug ihm ſein Anliegen vor

Der Herr RNaturaliſierte befand ſich in einer äußerſt un
gnädigen Stimmung da er die Nachwehen ſeiner unglüdb
ſeligen Erlebniſſe noch nicht überwunden hHatte und hörte
nur halb hin Er ſaß am Schreibtiſche Beerbachs de
Doktor war in eins der Zimmer des Obergeſchoſſes geflüchte
wo er die peinvolle Sorge um ſeine Zukunft im haſtende
Auf und Ab ſpazierenführte und ſpielte nachläſſig S
dem Federhalter des verjagten Herrn Philoſophen Und
während er vieſes geheiligte Werkzeug im monotonen
K e und Klapp auf die Platte des Schreibtiſches ſes

beſchäftigten ſich ſeine noch von Zorn überflimmerten Gedan
ken mit dem die Schönheit ſeines Beinkleides arg entſtellen

den recht mäßig eparierten Riß nOtto Schmidt betrachtete während ſeines Se Je
neuen Herrn des Roſenhauſes mit offenſichtlichem Jntere
Es ſchien als ſpiele ein heimliches Lächeln um ſeinen Nun
was wohl dem Bemühen Matthias die defekte Stelle e
Beinkleid mit der Hand zu verdecken galt EsAls er wies et Matthias auf und ſagte Hml
eilt mit dem Verkouf für mich nicht ſo ſehr Ich werde
die Sache zunächſt in Ruhe üherlegenOtto Sante re 7 ſei die Sache deſto eilise

Er noch heute endgültigen Beſcheid haben da
den nächſten abreiſen müſſe Und wann r

r r aufvertrages in Gemeinſchaft mit dem
Schellenberg einpfinden dürfe
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Auflöſung des alten Heeres
s alten Heeres die durch das GeſetzHie z eine vorläufigen Reichswehr beſchloſſen

ger die mehr ſo weit vorgeſchritten daß von ihm nur noch
gat iſt nun und Hoereseinrichtungen vorhanden ſind diedie Se ngarbeiten gewährleiſten und die Ergänzung

9 Keichswehr an Perſonal und Material ſticherſtellen

vie it dieſer Behörden iſt vorläufig noch un2 gern wird in nächſter it noch ent
be er Verringerung des Heeres und der Perminde
t Verwaltungs und Sarioraggee t eine weiterezung ung dicſer Keyörden an Zahl und Stärke möglich
Lerri rerſt aker kam es darauf an um von der Kriegs
in Friedenswirtſchaft mit einer bis ins einzelne

einc chnungslegung zu gelangen die Behörde deren Tätig
n brſt noch nicht entbehrt werden kann im Gegenſatz

teit Vn deren Auflöſung ſchon erfolgt iſt oder nunmehr
I den erfolgen hat feſtzulegen und ihre Stärke entbior dem jetzigen Bedürfnis zu beſtimmen t

predret iſt durch eine Verordnung des Reichs
ſidenten geſchelten die in den nächſten

ralen versffentii t wird
Ta Um nun dieſe Reſte des alten Heeres nicht noch weiterhin

per Reichswehr vollkommen getrenntes Heer beſtehen
en zu müſſen iſt 77 worden daß auch für ſie in
e unft die Bedingungen der Reichswehr
ten eine Maßnahme die weſentlich zur Vereinfachung

geſamten Verwaltung beiträgt
t Has Erſatzweſen iſt nunmehr innerhalb des ganzen noch
tehenden Heeres einheitlich geregelt jedoch iſt es den Reſten

de Alten Hores möglich gemacht auch Freiwillige mit
friſtiger 14tägiger Kündigung einzuſtellen damit die

S ungsarbeiten nicht durch langfriſtige Verträge gehemmit

werdenDie Gebührniſſe werden ſo geregelt daß alle An
gehörigen der geſamten Verbände der nichtkämpfenden
Reichswehr gieichgeſtellt ſein werden Eine hart empfundene
Ungerechtigtett gegen die Offiziere und Beamten des alten
heeres wird damit aus der Welt geſchafft Die Wahlord
ung und Dienſtanweiſung für Vertrauensleute Beſchwerde
rdnung Disziplinarſtrafordnung Urlaubsordnung Be

inmungen über Ernennung von Feldwebelleutnants zu
deutnants und von Unteroffizieren zu Offizieren die Uni
ſem und der militäriſche Gruß werden nunmeör in der
Feichswehr und im alten Heere die gleichen ſein Es gibt in
Zukunft nicht mehr zweierlei Arten von Soldaten

Die Verfügung ſtellt eine erhebliche Vereinfachung des
geſamten Herrweſens und einen großen Fortſchritt auf dem
Wege der Aufiöſung des alten Heeres dar

Halle und Umgegend
Halle den 7 Juni 1919

Die Nusſtchten für öfe Südlinie
noch nicht ſo ganz troſt

los wie es nach all den Berichten die in den letzten Wochen auf
Grund von Verhandlungen der verſchiedenſten Stellen der Oef

fentliteit üboargeben ſind den Anſchein hatte Das zeigt for
gende Mitteilung aus Berlin

Am Montag beſchäft gte ſich wieder der Zentral Verein
für deurſche Binnenſchiffahrt mit der Angelegenheit
Bereits am Schlutz der Avprilſitzung war Schiffsbauinge

chlageiner neuen Linien
führung aufgetreten die ſich zieinlich eng an die alte Nord
hre anſchiteßt und völlig ſchleuſenlos ſein ſoll Jn der jetzigen
kiung des großen Ausſchuſſes erläuterte er ſeinen Plan des
leuſenloſen Mittellandkanals Er will das Bett ſeines Kanals
in das alte Elbetal der Eiszeit verlegen und zwar bei ungefähr
N Während die Mitkelinie ſechs Schleuſen die Südlinie
deren acht bis Jhleburg hat kommt Beſt ohne eine ſolche aus
m der Ab tieg nach Thleburg wird durch ein Hebewerk ausge
führt Er rühmt ſeiner Linienführung ferner nach daß ſie mit dem
geringſt n Woſſerverhrauch den er auf ungefähr 138 000 Kubik
weter tägtich herechnes auskomme Dies Waſſer wird dem Aller
omgebiet entnommen ihm aber wieder zum größten T il zuge
führt Sein Kanal ſoll von sburg nach Langling gehen dann
die Aller überſchreiten bei Giſharn das Umſchlagsplatz werden
all vorbeigehen Bei dieſer Linienführung die die kürzeſte wäre

Dasi der Waſſerſpiegel von Münſter bis Jhleburg derſelbe

Verſchiedene Redner ſo Profeſſor de Thierry gaben zu daß
Gelände beſteht meiſt aus Arker Wieſen und Bruchland

die Beſtſche Linie vielleicht die beſte wäre Es frage ſich aber nur
8 e tatſächlich durchſührbar ſei BVerenken erregten die tiefen
Einſchnitte die Beſt vornehmen will Es könne dadurch eine ſo
große Abſenkung des Grundwaſſer piegels erfolgen daß beſtimmte
Landkrihe die ſich jetzt einer hoben Kultur erfreuten gang un
fruchtöar werden
a Profeſſor Jranzius der ebenfalls zugab daß die Beſtſche
einie für den Durchgangsverkehr eine geradezu ideale wäre wies
rauf hin daß die Regierung anſcheinend in aller
Stille die Süblinie bauen will ohne ſich um die
ſche der Sachverſtänd gen und der Intereſſenten zu kümmern
Leranlaßt werde ſie dazu durch die Hoffnung damit zugleich
ſ Resulieruns der Elbe zu erzielen und mög
ich viel Talſperren im Harzgebiet zu erhalten

daß Nachdem der Vorſitzende Geheimrat Flam m ausgeführt batte
e Verſammlung ohne techniſche Unterlagen zu dem Beſt

wo Plan nicht Stellung nehmen fönne wurde folgende Entſchlie
o faßt Der große Ausſchuß des Z V ſ d B hält an de
der Hauptverſammlung vom 9 Arril 1919 gefaßten Beſchluß

je Er ſtellt an die Regierung die Forderung daß keine Ent
Hin Ainſichtlich der Linienwahl gefaßt werden ohne vorheriges

verhe ehen der Vertreter der beteiligten Kommunen Jnduſtrie
ände Ausſchüſſe und Korvporationen

Der Kampf gegen den Schleichhanöel
gkf Im März d Js ſind in Preußen von Beamten des Landes
a ignmtes Waren im Geſamtwerte von 2750 000

en beſchlagnahmt warden die im Schleſch und Ketr
im der dertrieban wurden Jm April wurden Waren im Ge
zeſeng te von über 1 Million Mark beſchlagnahmt außerdem
8 ſhte Bezuosſcheine auf die Waren von 16 Millionen Mark
clee und der Allgemeinheit zu Wucheroreiſen zugeführt werden
dloſt ermittelt und beſchlagnahmt Ueber den Mai liegen abge
ſél ene Zahlen noch nicht vor doch waren die im Mai be
datzsnabhmten Werte höher als in den Vormo
van ne nicht unbelrächtliche Rolle ſpielte die Beſchlag
lern on 22 500 Vik gemünzten Coldes die von

zum Betreihen ihrer Geſchäfte zuſammengebracht waren

da re Stener die Leine Enttänſchungen bereitet iſt die Luſt
delen eitsſtene r Auf 5 kann man ſich verlaſſen ſelbſt in
Skädt reren Tagen Da liegt es nahe daß die deut chen

d in ihrer ftnangiellen Bedrängnis jetzt dieſer Steuer bean uimertſamteſt zuwenden Verſch edene Gemeinden planen
war a töhungen andere wiederum wollen die hisherigen Sätze
eſſen heben laſſen aber ſie r die wilden Vereine zu
Lty auſ Exiſtenz ſich auf die anſtaltung von Tanzvergnü

baut So haben die Temeindebehörden in Spandau am

Donnerstag beſchloſſen ſolche Vereine mit den doppelten
Steuerſätzen zu belaſten

Der zahnärztliche Doltortitel Die Beſtimmungen über die
Erwerbung eines Doktort tels für Zahnärzte Dr med dent
ſollen noch vor Schluß des Sommer em ſters veröffentlicht wer
den Gegenwärtig hat die Regierung eine Rundfrage an die
Fakultäten deren Mehrzahl ſchon früher dem Doktortitel für
Zahnärzte zugeſtimmt hatte veranſtaltet Damit wäre den Zahn
ärzten das gleiche Recht wie den anderen Studierenden geworden
ein Recht das ihnen ſeit dem Jahre 1909 ſeitdem für das Stu
dium der Zahnheilkunde das Abiturientenexamen und ſieben Se

weſter Univerſifätsſtudium gefordert werden aus rein formalen
Gründen vorenthalten wird

Wiederanfnahme der Strafverfahren gegen Kriegsteilnehmer
Durch Allgeme ne Verfügung vom 27 Januar 1916 hatte der preu
ßiſche Juſtizminiſter angeordnet daß Strafverfahren geg n Krieg
teilnehmer wegen der vor der Einberufung begangenen Straf
taten bis auf weiteres zu ruhen hätten und daß die Vollſtreckuns
von Strafen die wegen ſolcher Straftaten verhängt wären nur
mit miniſteri ller Genehmigung zuläſſig ſein ſollte Dieſe Be
ſtimmungen ſind durch eine Allgemeine Verfügung vom 4 Juni
1919 außer Kraft geſetzt worden Damit werden die bezeichneten
Strafverfahren oder Strafvellſtreckungen wieder aufzunehmen ſein
Allerdings werden zahlreiche Strafſachen durch die Reichsverord
nungen vom 3 Dezember 1918 über die Gewährung von Straf
freiheit und Strafmilderung und vom 7 Dezember 1918 über eine
militäriſche Amneſtie ihre Erledigung gefunden haben Jn den
danach noch anhängig bleibenden Strafſach en gegen Kriegsteil
nehmer hat die Strafverfolgung und Vollſtreckung ihren Fortgang
zu nehmen jedoch iſt in geeigneten Fällen vor Wiederaufnahme
des Verfahrens wegen Niederſchlegung oder Straferlaß durch Ein
zelgnadenerlaß an den Juſtizminiſter zu berichten Hierbei ſind
etwaige bei den Fahnen erworbene Verdienſte beſonders hervor
zubeben Soweit Verfahren oder Vollſtreckung bereits ſeit dem
1 März 1917 ruhen iſt ſtets Bericht zu erſtatten

Das große Los der Roten Kreuz Lotterie im Werte von
100 000 Mark fiel auf Nummer 326 018 Ferner fielen 50 000
Mark auf Nummer 93 775 je 5000 Mark auf Numm r 10 959 und
409 071 je 1000 Mark auf Nummer 23 795 196 933 305 032 336 373
359 080 384 105 419 734 472 036 496 021 je 500 Mark auf Nummer
74 014 93 345 109 181 212 255 219 186 230 448 261 078 269 344 298 074
305 093 307 268 318 438 365 630 379 709 387 208 394 108 397 625
404 690 416 845 432 919 464 037 480 084 491 957 496 160 537 161

Kunſt und Wiſſenſchaft
Simon Schwendener f Jm hohen Alter von 90 Jahren iſt

in Berlin in ſeinem ſtillen Gelehrtenheim in der Matthäikirch
ſtraße der Neſtor der deutſchen Bortaniker Geheimer Regierungs
rat Proi Dr Simon Schwendener ord Profeſſor an der Ber
lirer Un verſität Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften und
Kitter des Ordens Pour le mérite für Wiſſenſchaft und Künſte
dahinge chieden Jn ihm verliert die biologiſche Wiſſenſchaft einen
ausgezeichneten als Forſcher und Lehrer gleich bedeutenden Ver
treter

Zum 50 Geburtstage Siegfried Wagners Am 6 Juni
vollendete Siegfried Wagner ſein 50 Lebensjahr An der Be
dentung ſeines Vaters reicht er zwar nicht heran trotz ſeines ehr
lichen Bemühens aber immerhin hat auch er ſich eine Stellung
im Vordergrunde unſeres Muſiklebens erkämpft Seine Ver
dienſte liegen allerdings weniger in eigenen Schöpfungen als in
der Erhaltung und Förderung der BVayreuther Feſtſpiele und der
Aufführnnagen von Richard Wagners Wexken Das war ſeine
eigentliche Aufgabe e ihm von ſeinem Vater überkommen war
und ſie hat er getreulich erfüllt Seit 1895 nahm er als Regiſſeur
und Dirigent tätigen Anteil an den Feſtſpielen und erwies ſich
dabei als ein außerordentlich gedankenreicher Organiſator Für
ſolches Wirken gebührt ihm an ſeinem Ehrentage treues
Gedenken und unſer aller Dank und der beſte Wunſch den man
ihm heute darbringen kann iſt darum wohl der daß es ihm
bald ermöslicht werden könnte die Pforten des Bavreutber Hauſes
wieder zu öffnen und die Werke ſeines Vaters der Mitwelt weiter
in muſtergültigen Aufführungen zu vermitteln Vor allen Dingen
uns Deutſchen

Provinzial Nachrichten
Seeben 6 Juni Verirrte Gewehrkugeln

Jm Laufe des letzten halben Jahres ſind in der Nähe des
Flugpletzes wiederholt Perſonen von Gewehrkugeln ver
wundet worden So erhielt im März ein hieſiger Schulknabe
einen Schuß in den rechten Arm und am Mittwoch wurde
der Bergmann B von hier auf dem Wege nach dem Mötz
licher Schacht von einem Geſchoß getroffen das ihm durch
die Leber drang ſodaß er nach einem Krankenhauſe gebracht
werden mußte Wer die leichtfertigen Schützen waren
konnte leider nicht feſtgeſtellt werden Es wird allgemein
darüber geklagt daß ſeit Beginn der neuen Zeit in der
nächſten Umgebung von Halle namentlich aber auf dem
Flugplahe vielfach Mißbrauch mit Militärgewehren ge
trieben wird Brotdiebſtahl Von dem Wagendes Väckermeiſters E in Morl wurden am Mittwoch in De
Brachwitzer Straße 5 Brole entwendet die angeblich ein
etwa 18 jähriger Knabe geſtohlen haben ſoll

Köthen 6 Juni Die Arbeiten am hieſi
gen Bahnhofeumbau, die ſeit mehr als zehn Jah
ren im Gange ſind in den letzten Jahren aber gänzlich ruh
ten ſollen jetzt anſcheinend mit etwas regerem Eiſer gefördert
werden An verſchiedenen Stellen hat man die Arbeiten
bereits begonnen andere ſind zur Ausführung vergeben
oder auegeſchrieben Der Ausbau der großen Schalterhalle
iſt einer Baufirma in Dorhnund übertragen worden was
natürlich bei der hier herrſchenden Arbeitsloſigkeit unter den
Bauhandwerkern arge Mißſtimmung hervorruft

Erfurt 3 Juni Ein blutig verlaufenerKampf mit Wilderern fand auf der Flur des Er
furter Landkreisortes Salomonsborn ſtatt Der 22 Jahre
alte Sohn eines dortigen Landwirts radelte mit dem Jagd
gewehr in die Flur da verraten worden war daß mehrere
Männer wilderten Er verfolgte ſie Einer lief in der an
Fan enden Marbacher Flur einem Landwirt in die Hände

s kam zum Ringkampf Schließlich gelang es dem Wil
derer ſich freizumachen und davonzukaufen Plötzlich blieb
er ſtehen und gib aus einem Armee Revolver 4 Schüſſe ab
Der Marbacher erhielt einen Kopf Streifſchuß Der Salo
monshorner brach im Feuer zuſammen Die Kugel war ihm
in den rechten Oberſchenkel gedrungen Eine Kugel pfiff
einem zufällig des Weges kommenden Spoaziergänger dicht
am Kopfe vorbei Leider entkamen die Wilderer unerkannt
Der verwundete Marbocher gab aus dem Gewehr des An
geſchoſſenen einen Schuß ab und verletzte d Flüchtigen am
rechten F Der Salomonsborner liegt ſchwer ieder
Das Geſchoß konnte noch nicht entſernt werden

O Eiſenach 6 Juni Das Schickſal der Wart
burg über deren Eigentumsrechte Erhebungen von Ex

rten kürzlich ſtattgefunden haben aber noch nicht abgeichloſ
en ſind iſt einſtweilen noch ungeklärt Jn einer Ein
an das Miniſterium wurden vor einiger Zeit Mittel zur
Erhaltung der Burg deren Verwaltung noch von dem Hof
marſchallamt ausgeübt wird gefordert r Kriegs
jahren haben vor allem die Schwindſchen mälde der

Sängerſaale an der Erkade derEliſabeth Galerie vor dem
Burgkapelle ſtark gelitten Die ſechs großen Gemälde aus
dem Leben der heiligen Eliſabeth und die ſieben Medaillons
Werke der Barmherzigkeit ſind nach unten hin ſehr ver
ſaßt und blättern teilweiſe in ihren Farbenſubſtan ab

So vornehmlich die Ankunft der Eliſabeth aus Ungarn
guf der Burg und Das Roſenwunder Schon vor nicht
z Jahren mußten die Gemä trotz des Schutzes der
Arkadenverkleidung mit Glas erneuert werden Es wird
Zeit daß dieſe farbenfrohen und liebenswürdigen Werke des
romaniſchen Pinſels Moritz v Schwinds beſſer vor den Wit
terungseinflüſſen geſchützt werden

vermiſchtes
Zwei Morde in Dresden

W TB Dresden 8 Juni Geſtern abend iſt im Große
Garten an dem 41 Jahre alten Droſchkenkutſcher Huge
Richter ein Raubmord verübt worden Er wurde durch einen
Revolverſchuß in den Hinterkopf getötet und ſeiner Barſchaft
beraubt

Geſtern wurde der 67 Jahre alte Bankvorſtand der
Dresdner Privatbank Kurt von Metzſch in den Geſchäfts

räumen der Bank ermordet Ob Raubmord vorliegt iſt noch
nicht feſtgeſtellt

Folgenſchwere Exnloſtonskataſtrophe

Brüſſel 5 Juni Havas Reuter Der Soir teil
mit daß ein großes Munitionsdepot bei Kortemarck in
die Luft geflogen iſt Mehrere Perſonen ſollen getötet
und verwundet ſein

Wilkesbare Pennſylvanien 5 Juni Reuter Jn
einem Tonnel wurden durch die Exploſion einer Pulver
ladung die ſich in einer an einem Arbeitszug angehänaten
Lowry befand 75 bis 100 Bergarbeiter getötet
und 40 verwundet

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
ferdeſport

Vorherfase für die Pfingſten
Pfingſtfonntag

Magdeburg
Wilna Stall Weil Stall Opvenheim
Milton Capitaliſt
Proteſt Luſtige Sieben C Mo
Marinolata Fuhrpark
Farfar Jringa
Strolch Markſtein TI
Oſterglocke Marcheſe

München ZRiem
Kühnbam Raoſenblüte
Roſenknofpe Roſvert
Stall Schmit Stoll Oftheim
Kowno T Puppchen
CRächer Dodemie Philline
Czernowitz Waſſertropfen

Vfüngſtmontag
Berlin Grunewald

Unoratier Taunus
Wellenbrecher Srengwacht

Puvpi Prinz Fox
Skarabae Marmeoer Glockenturm
Gebhard Der Sogenannte
Stall Weil Staffel
Bannwart Alarm Baldur

Strolch Meljanz Ehrengard

Dur Prahlhans
Oſtry Hagelſchlag

Wallis Freund Fritz Marcheſe
Salas y Gomy Eifelturm

Ernevhem Timok
Calliari Blumenlefe

e h

9 c

c n e C h

Rennen zu Geunewald em J Tun
Müggel Rennen 1800 Mir 8000 Mk 1 DeinhartTarras 2 Godesbexg Schütte 3 Czapka Otio Bauer Sieg

59 Plass 29 22 18 10 13 liefen
2 Feſtino Rennen 1400 Mir 12 000 Mk 1 Bannwart

Janek 2 Delila Fiſcher 3 Hallunke Schläfke Sieg 21
Platz 15 21 10 Ferner lief Sturmflut

3 Fulmen Ausgleich 1600 Mir 16 000 Mk 1 Fra Di
arolo Tarras 2 Aladar Wermann 3 Grenzwacht Raſten
berger Sieg 87 Platz 27 1t0 17 10 13 liefen

4 Preis der Der 2000 Mir 27000 Mk 1 Tuligan
Janet 2 Reiſegefährtin Schläfke 3 Selika Bleuler Sieg

13 Platz 11 35 10 6 liefen
5 Waffenſchmied Rennen 1800 Mtr 10 000 Mk 1 Man

tel Blume 2 Malto Bleuler 3 Fema Otto Bauer Sieg
18 Platz 12 17 25 10 8 liefen

5 Goldene Peitſche 1200 Mir Ehrendreis u 27000 ME
1 Optimiſt O Schmidt 2 Schnellfeuer Raſtenberger Frohſinn
VRlume Sieg 14 10 Plats 11 18 10 6 liefen
7 Briggoro Auegleich 2000 Mtr 12 000 Mk 1 Strokch

Peters 2 Silberkugel König 3 Rubin Urban Sieg 36
Platz 17 46 32 10 16 kiefen

8 Pontroſina Rennen 1600 Mitr 9600 Mk 1 Oneida
Oleinik 2 Glückskind Wermann 8 Sternroſe Fiſcher Sſey

27 Platz 12 13 12 10 7 liefen
Kuſerſport

Ruderklub am Stadtgrnaſium Bei velem Sonnenſchein
korinte am vergangenen Sonntag der C a Sig ſein Anrudern
begehen Eine große Anzahl Gäſte Freunde des Ruderſpvorts
hatten ſich zu dieſer Feier eingefunden Nachdem der erſte Vor
ſißende des Vereins für das zablreiche Erſcheinen gedankt hatte
und die Gäſte bewillkommt hatte begrüßte der Schutzherr des
Vereins Herr Prof Dr Reinecke in warmen Worten die aus
dem Felde Heimgekehrten und dankte ihnen für die weitere An
teilnahme die ſie aus Anbänglichkeit an die ihnen ſo lieb ge
worbdene Stätte wieder zurückgeföhrt hatte Hoffnung und Wunſch
ſorach er aus daß dieſe ehemaligen aktiven Mitglieder auch idr
Tell dazu beitragen möchlen dem Vaterland eine ſtarke und deutſche
treue Jugend zu erziehen die ſwäter auch einmal mithelfen ſoll
an der großen Arbeit dem Wiederaufbau des Deutſchen Reiches
Am Abend vereinigten ſich aktive Herrenund Gäſte anderer Vereine zu einem Kommers 3 ſchönen
Garten des Klubhauſes

Swimmſport

Der Halleſche Schwimmwereig don 1902 unternimmt am
1 Pfingſtfeiertag einen Ausflug nach dem Familiendad in
Lettin Treffvunkt der Schwimmerinnen und Schwimmer

i 2 Uhr am Endpunkt der elektriſchen in



Literariſches
Der graue Baron hat Mia Munier Wroblenska vier bei

J G Cotta Berlin und Stuttgart erſchienene anſpruchsloſe lettiſche Geſ ichten genannt Die Verfaſſerin hatte ſich darin ein
hohes Ziel geſteckt Sie wollte den in den letzten Jahrzehnten
aus einer ſcheinbar eben ruhigen Fläche langſam herauswachſen
den Deutſchenhaß der Letten die mißlungene Revolution von
1905 und dann das abſchließende Bild des Weltkrieges ſchildern
Doch ſcheint ihr dazu die dichteriſche Geſtaltungsfähigkeit zu feb
len nur ein mittelmäßiges Theaterſtück kennte ſie zuſammen
ſtellen und im n ſchehen bar alles wirklichen Lebens
anberdem der Friede von BreſtLitowſt mit Rußland auch Lett
land nicht einen neuen Frühling ſondern vermehrten noch ſüd
licheren Winterſturm gebracht hat ſo fehlt dem Eunzen das n
turgemäße Ende der fünfte Akt Auch die einzelnen Ersählungen
zeichnen ſich in Stil und Aufbau durch nichts vor anderen Erzeug
niſſen dieſer Art aus der allzu häufige Gebrauch fremdſprachiger
Brocken der wohl nur der Verfaſſerin Kentnis von Lettland be
weiſen ſoll erinnert ſogar oft in bedenklicher Weiſe an das all
right in Jndianergeſchichten Die Verfaſſerin zeigt ſich aber
ehe als Kennerin des lettiſchen Volkes indem ſie die ein
zelnen Perſonen als Jndividual Charaktere gut zu zeichnen ver
r und ſo können wir das Buch als Unterhaltungslektüre wohl
empfehlen

Zu beziehen durch die

Goethe Buchhandlung
handel Gewerbe und verkehr

Die Preisüberwachung
Der Standpunkt der deutſchen Maſchinen

induſtrie
Amtlich wird aus Berlin 5 Juni geſchrieben Gegenüber

den in der letzten Zeit erneut durch die Preſſe gehenden For
derungen bei der Ausfuhr von Jnduſtrieerzeugniſſen die völlige

Halle a Gr Ulrichſtr 63
Fernruf 4520

ÜÖ

Deoſenborſ
Berun 6 Jumi

Die amal Bonerungen für e legraphiſche Auszahlung enſich an der e Vor in i zum vorhergehenden Tage in Mard
wie folgt

S a veme Voriger re
Geid ſ Brie Geld Brie

New Vork 1 Doll u
Holland 100 II 565,00 555,50 555,09 555 50
Hänemart 100 Kr 237 00 337,50 329 90 329Schweden 100 Kr 359 00 359,50 351 00 351 0Norweger 100 Kr 353 00 353,00 345 00 345 50
Schwerz 100 Fr 277 00 27725 274,00 274Oeſterreich 100 kK 53 4 53 55 34 45 5455Ungarn

Vulqarie 100 eve r e TKonſianinope Geld Brieu ein türkiſches Rirme
Spanien Geld 253 0 Bric 254r 10 Peijetaus en
Helſingfors 127 75 128 25 Deutſche Mark t 100 Finnijche Mars

Produktenber h
Berlin 6 Juni Mit Ausnahme von Lupinen iſt das Ge

ſchäft in den meiſten Artiteln im hieſigen Produktenverkehr ſehr
ſtill Erſtere erzielen lebhafte Umſätze wenn auch andauernd
eine gewiſſe Zurückhaltung ſowohl bei den Abgebern als auch
dei den Käufern zu beobachten iſt Jm Rauhfutterhandei hat ſich
die Lage nicht geändert Stroh kommt hier in großen Mengen
an ſo daß die Güterbahnhöfe kaum noch Platz zum Abladen ver
fügbar haben Heu dagegen vleibt außerordentlich knapp

Der Städtelag gegen die freie Haferwirtſchaft Der Vorſtand
des deutſchen Städtelages hat an den Reichsernährungsminiſter
und die Reichsgetreideſtelle den dringenden Antrag gerichtet von
einer Aufhebung der öffentlichen Bewirtſchaftung des Hafers ab
zuſehen Eine ſolche Veränderung betrachtet er als einen weite
ren verhängnisvollen Schritt zum Abbau des bisherigen Wirt
ſchaftsſyftems in einem Zeitpunkt in welchem die außerordentlich
greßen Uebergangsſchwierigkeiten das Feſthalten an dem Syſtem
faſt noch dringkicher machen als zur Kriegszeit ſelbſt Der VorFreiheit des Handels wieder herzuſtellen iſt von Bedeutung das

namhafte Kreiſe der Jnduſtrie vor allem der Maſchineninduſtrie
dieſen Standpunkt durchaus nicht teilen Jm Maſch nenbau hat
ſich die im Laufe der Kriegsjahre auf amtliche Veranlaſſung ge
ſchaffene Preisüberwachung ſo bewährt daß ſie in einz lnen Jn
duſtriegruppen für die ſie am Ende vorigen Jahres außer Kraft
geſetzt worden war neuerdings auf Wunſch der Jnduſtrie wieder
in vollem Umfange eingeführt worden iſt Ausſchlaggebend dabei
iſt der Umſtand daß der Mangel an Rohſtoffen das Steigen der
Löhne und der außerordentlich ſchlechte Stand unſerer Valuto eine
ſolche Verwirrung und Unſicherheit über die Angemeſſenheit der
Preiſe herbeigeführt hat daß ſehr ungleichmäßige Angebote uns
ganz unbegründete Preisdrückungen die Folgen waren Seitdem
die von der großen Mehrzahl der Herſteller freiwillig beſchloſſenen
Ausfuhrvereinba rungen vom Reichswirtſchaftsmini i
ſterium anerkannt werden und ſo auch von den Außenſeitern der
Verbände beachtet werden müſſen iſt willkürlichen und unange
meſſenen Preisunterbietungen vorgebeugt gerade in denjenigen
Zweigen des Maſchinenbaues die in mehrjöhriger Praxis Erfah
rungen über die Zwecmäßigkeit der Preisüberwachung ſammeln
konnten kommt die Ueberzeugung immer mehr zum Durchbruch
daß eine richtig durchgeführte Ueberwachung nicht nur zweck
äig ſondern im allgemeinen Jntereſſe geradezu notwendig iſt

Phönix Aktien Geſellſchaft

Jn der außerordentlichen Generalverſammlung wurde über
den Kauf der Kurze der Bergwerksgeſeſſſchaft Trier und der damit
zuſammenhängenden Kapitalserhöhung ſowie der Aufnahme einer

Obligationsanleihe verhandelt
Geh Baurat Beukenberg führte dazu aus der Kohlenbedarf

des Werkes Phönix ſei inſolge der vielen Erweiterungen und
Reuanlagen derartig geſtiegen daß namentlich Koks und Kohle
allmählich knapp gewsrden ſeien Der Geſamkkohlenreichtum der
Trierfelder belaufe ſich auf 500 Mill To Die Anlagen der Berg
werksgeſellſchaft Trier hätten eine große Entwickelungsmöglichkett
die aber bei dem gewerkſchaftlichen Syſtem nur ſchwer auszunutzen
ſei Gegenüber Bedenken bezüglich der unſicheren Verhältniſſe
ſtehe er auf dem Standpunkt daß das was notwendig und rich
tig ſei unbedingt durchgeführt werden müſſe Die Sozialiſierungs
beſtrebungen bezögen ſich hauptſächlich auf den Koblenabſatz nicht
aber auf das eigentliche Eigentum der Bergwerksunternehmungen
Ueber die gegenwärtige Lage wurde mitgeteilt daß dere
Phönir Geſ verhältnismäßig gut über die letzten Zeiten hinweg
gekommen ſei Bei den Kohlenzechen ſei zwar ein Verluſt von
über 8 Mill Mk zu verzeichnen Die Hütten hätten abgeſehen
rom Monat November mehr oder minder große Gewinne gebracht
Die Geſellſchaft verfügt heute noch über ein Bankguthaben von
70 Mill Mk wozu noch 40 Mill Mk Wertpapiere treten Den
gegenüber ſtehe allerdings eine große ſchwebende Schuld
Während des Krieges habe die Geſellſchaft in Schweden Kredite
in Söhe von 23 Mill Kr nach heutigem Kurſe ungefähr 80
Mill Mk aufnehnen müſſen Man verfüge allerdings über ent
ſprechende Rückſtellungen es ſei aber immerhin nicht unmöglich
daß aus den Erträgniſſen des laufenden Jahres noch weitere Rürf
ſtellungen dafür nötig ſeien Wenn die Verhältniſſe ſich nicht noch
mehr verſchlechtern könne mit einer angemeſſenen Diridende
die ſich natürlich weit unter der des Vorjahres halte
gerechnet werden Der Erwerb von Trier würde für den Phönix
die Jnveſtierung neuer Mittel in Höhe von etwa 45 Mill Mk
bedeuten davon etwa 12 Mill Mk auf den Umtauſch der Kuxe
und 2 Mill Mk für die Bankſchulden von Trier ſowie 15 Mill
Mark für den weiteren Ausbau des Unternehmens Der Phönix
habe auch im Südweſten durch neue Werke keine Anlagen gemacht
ſondern lediglich ſeine Erze und Kohlen für ſeine rheiniſch weſt
fäliſchen Werke verwendet

Die Verſammlung ermächtigte einſtimmig die Verwaltung
zum Erwerb der 3000 Kuxe der Gewerkſchaft Trier Die Kapy
tglserhöhung um 14 auf 126 Mill Mk wurde genehmigt ebenſo
die Ausgabe einer 4 pro Obligationsanleihe von 30 Mill Mk
von denen 20 Mill Mk als Gegenwert für die fundierten Schur
den der Gewerkſchaft Trier dienen Von den neuen für 1919 be
reits voll dividendenberechtigten Aktien ſollen 12 Mill Mk für
einen Umtauſch gegen die Kure von Trier dienen für die außer
dem 500 Mk in Kriegsanleihe gegeben werden Der übrige Be
trag dient zur Deckung der Koſten der neuen Transaktion
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Börfenſtimmungsbild

Berlin 6 Juni Preſſenetizen von Zugeſtändniſſen in den
iedensbedingungen ließen an der Vörſe die politiſche Lage hoff

ungsvoller erſcheinen Es vollzog ſich daher eine allfeitige Er
olung des Kursftandes bei zeltweifſe lebhafterem Geſchäft Aus
andsaktien notierten 2 Prozent böher PrinzHeinrich Bahn
auſſierten um weitere 15 Prozent Schiffahrtswerte waren zwer
ſrozent gebeſſert aber Killer Dagegen waren Montanwerte be
pbrer tſchLureniburger woren vorübergehend 6 Prozent ge
eſſert auf ufe erſter Privatbanktfirmen und die hoffnungs
ellere Veurteilung der Geſ slage Jn der Generalverſamm
ung der Aktiengeſellſchaft im Gegenſatz zu den ſeiner
tigen peſſimiſtiſchen Aerßerungen Kirdorfs bei Gelſenkirchen
anada Petroleum und Kohlenwerte waren gleichfalls leicht er
olt Farbwerte 5 gebeſſert Die übrigen Gebiete waren
er Dasſten Notizen

alte heimiſche zie

r

u

wurde ſpäter mr ruhiger wobei die
ganz hehanptet blieben Kriegsanleihe
h felt Oeſterreichiſche nach den Kyrs

irzen der letzten Tage bis 2 Prozent gebeſtert ungariſche ve

der Freigabe

wegen Kohlenmangels gelöſcht worden

ſtand des deutſchen Städtetages iſt der Ueberzeugung daß nach
des Hafers dasſelbe geſchehen wird wie nach der

d h ein ſofortiges Emporſchnellen derFreigabe der Eier sSchleichhandelspreiſe und noch darüberPreiſe auf die Höhe der
hinaus Wie das Nachrichtenamt des Magiſtrats Berlin mit
teilt ſteht die Geſamtheit der in dem deutſchen Städtetage ver
tretenen Städte hinter dieſer Auffaſſung des Vorſtandes

Kaffeeangebete des Anslandes Ueber Kaffeeangebote des
Auslandes teilt die Dresdener Handelskammer folgendes mit Tu
einer Beſchwerde aus Kleinhandelskreiſen war dem Befremden
darüber Ausdruck gegeben worden daß ein Angebot aus der
Schweiz zur Lieferung größerer Mengen Kaffee bei einem Preiſe
von rund 13 Mk für das Pfund vom Kaffee Einfuhrverein a b
gelehnt worden ſei während nachgewieſenermaßen im Schleich
handel Preiſe von 40 Mk und mehr für das Pfund verlangt und
bezahlt würden Die Handelskammer wies in ihrer Antwort dar
auf hin daß es ſich bei dem im Schleichhandel vertrieben n Kaffee
um ganz geringe eingeſchmuggelte Mengen handle Sollten große
Mengen aus dem Auslande eingeführt und im ordentlichen Wege
durch den Großhandel verteilt werden ſo könnten ſelbſtverſtändlich
bei der Prüfung der ausländiſchen Angebote nicht die Schleich
handelsverhältniſſe zur Beurteilung herangezogen werden ſon
dern der Welthandelspreis ſei die alleinige maßgebende
Grundlage Bei dem erwähnten Angebot aus der Schweiz habe
aber der geforderte Preis ſo beträchtlich über dem Weltmarktpreife
gelegen daß mit Rückſicht auf die deutſche Währung und wegen
der Gefahr der Beſchlagnahme die Höchſtrreisbeſtimmungen
ſtehen bekanntlich immer noch in Kraft die Annahme des An
gebots nicht hätte verantwortet werden können

Stilleanng der deutſchen Eiſen und Stahlwerke in Lurem
burg Wie die Jndeépendante Belge berichtet find die 4 Hochöfen
der Rümelinger und St Jnaberter Hochöfen und Stahlwerke

Die 19 Hochöfen das
Stahl und Walzwerk der Deutſch Luxemhburg ſchen Bergwerks
und Hütten G in Differdingen ſtehen ebenfalls vor der Still
legung Die Abteilung Eſch der Gelſenkirchener Bergwerks G
hat ebenſo wie das Nebenwerk in Audun le Tiche den Betrieb
eingeſtellt

Verein deut cher Maſchinenbauanſtalten Jn der kürzlich in
Berlin abgehaltenen Hauptverſammlung hob der Vorſitzende Dr
Jng Sorge hervor daß der Verein durch die Beſetzung des
linksrheiniſchen Gebietes ſchwer betroffen ſei Von insgeſamt
540 000 Beſchäftigten des deutſchen Maſchinenbaues entfallen
105 000 auf das beſetzte Gebiet Ein einiges deutſches Wirtſchafts
gebiet iſt Grundbedingung auf Wiedergeſundung der deutſchen
Wirtſchaft Ueberaus ſchwer wird die deutſche Eiſentnduſtrie be
treffen die für die Weiterentwicklung der Maſchineninduſtrie
außerordentlich wichtig iſt Zu fordern iſt daß Eiſen nur in dem
Maße ausgeführt werden darf daß die Deckung des Eiſenbedarfes
des Maſchinenbaues nicht Not leidet Noch mehr vielleicht als
die feindlichen Forderungen bedrohen uns die unhaltbaren inne
ren Zuſtände mit wirtſchaftlicher Vernichtung Wie Geſchäfts
führer Dipl Jng Fröh lich mitteilt dürfte ſich der 1918 nach
Kriegsende eingetretene Rückgang erſt aus den im Jahre 1919 ad
geſchloſſenen Bilanzen ergeben Für einzelne Unternehmungen
iſt die Fortführung der Betriebe ſchon jetzt in Frage geſtellt Für
den deutſchen Maſchinenhandel iſt es geradezu Leine Lebensfroge,
ob es gelingt unſern Außenhandel wieder aufzubauen Die
Außenhandelsabteilung des Vereins über deren Tätigkeit Jnge
nieur Wilhelm berichtet iſt eifrig nach dieſer Richtung be
müht Dr Sorge betont daß ohne Beziehungen zum Auslande
eine lebensfähige Wirtſchaft in dem Sinne wie bisher nicht mög
lich iſt Kommerzienrat Dr Guggenheimer der über ge
werblichen Rechtsſchutz ſprach verbreitete ſich über die ſehr um
ſtrittene Frage der Verlängerung der Kriegspatente Er meinte
das unter der Geltung der feindlichen Friedensvorſchläge das Aus
land allein den Vorteil von einer Verlängerung hätte

Deutſche Schachtbeu G in Nordhau en Der Aufſichtsrat
ſchlägt für 1918 20 25 Prozent Dividende vor

Mecklenburgiſche Kaliſalzwerke Jeſſeniz G in Konkurs
Jn dem Schlußtermin vor dem Amtsgericht in Lübtheen wurde

bekanntgegeben daß auf die Teilſchuldverſchreibungen der Geſell
ſchaft als Reſtzahlung ein Betrag von 91,45 Mk für jede 1000
Mark zur Ausſchüttung gelangen ſoll Da bisher an Barzahlungen
15 12 und 9 Prozent ſowie weitere 50 Prozent in 5proz Wend
land Schuldverſchreibungen ausgeſchüttet worden ſind würden mit
der jetzt angekündigten Reſtzahlung von 9,14 Prozent die Jeſſenitz
obligationäre insgeſamt 95,14 Prozent erhalten

Die Kleinbahn Akt Geſ Burxvborf Müklberg in Liebenwerda
beontragt eine Erweiterung des Unternehmens und im Zuſam
menhange hiermit die Erhöhung des Aktienkapitals um 3 309 009
Marf auf 4 079 000 Mk

Saline Ludwigsholle in Wimpfen a Neckar Die Ge
ſellſchaft erzielte in 1948 einen Betriebsgewinn von 819 940
Mark i V 789 971 Dagegen erforderten Unkoſten
560 319 M 442 219 ſodaß nach Abſchreibungen von
33 276 M 35 258 M einſchließlich 235 163 M 175 767
Vorkrag ein Reingewinn von 461 507 M 488 262 ver
bleibt aus dem eine Dividende von wieder 14 Pro verteilt

wird
Gebr Böhler u Co G in Berlin Die Abrechnung für

1918 ergibt einen Ueberſchuß von 7 739 496 22 841 923 Wk Ha
von erforderten Beiträge für Perſonglverſicherung 734 923335 225 Vck Talonſteuer 56 250 25 0600 Mk Apſchreibiengen

22 158 8341 L und Abſchreibungen m Am

2 254 216
720 919

660 459 Mk

auf 3 364 001 Mk
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Bismarckhütte
Bochumer Guhßstahl
Chem Fabr Buckau
Chem Griesheim
Chem fieyden
Consolidation Schalk
GröllwitzerPapierfbk
Daimler Motoren
Deutsche Luxemburg
Deutsche Uebersee

Elektr
Deucsche Erdöl
Deutsche Gasglühl
Deutsrhe Kali
Deutsche Waſſer u

b Mön eDonnersmarkhütte
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Form weitergeführt

Mt Es verbleibt ein
Mk zu jolgend

S in z ne291 512 Fürſorge Mill Mk un rtDas verhältnismäßig noch befriedige tag

Auf Grund des H

er

iſt laut Rechenſchaftsdericht dem guten Geſchäftsgang
zehn Monate 1918 zu verdanken J
auf den Frieden welche von langer Hand vorbereitet

verzugslich erfeigt die Werke ſind in die regelmäßige
nſtigem Friedens material ſogleich ein

Jerhings ſtark behindert durch den anhaltenden Kohle
auf den deutſchöſtetreichtſchen Werken
densmaterial liegen reichlich vor Die Leiſtungsfähigkeit in
densmaterial iſt durch große Betriebserweiterungen
Jn der Bilanz erhöhte ſich das Konto Werksanlagen von

Es ſind die im Berichtsjahre fertiggeſteg
Bauten und Linrichtungen nach entſprechender Abſchreibun

Der Reſt der Bauten welcher infolge de
lichen Verhältniſſe nicht vollendet werden konnte wird hroVerrechnung finden Die St Egydyer Eiſen und StablJndun et
Geſellſchaft hat euch für 1918 wieder 20 Prozent Dividende
teilt Vorräte ſtiegen von 15,1 auf 34 9 Mill Mk
gewöhnliche Erhöhung erkläre ſich durch den unvermittelten Ue
gang auf den Friedensbetrieb und die infolge Kohlenman
eingetretenen Betriebsſtockungen Außzenſtände ſind mit 54
Mark unverändert Kreditoren dagegen von 79 69 auf 58 75
Moart zurückgegangen

Kupferwerte Deutſchland in VerlinOberſchöneweide d
Hauptverſammlung ſetzte die Dividende auf 10 14 Prozent
Der Berrieb wurde bis zum 30 September 1918 in unverändert

auntverſammlungsbeſch
es vom 30 September 1918 wurden die Anlagen mit Wir
vom 1 Oktober 1918 ab der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellicha
pachtweiſe zunächſt bis zum 31 Dezember 1919 überlaſſen Die
Abkommen ſchließt eine Dipidendengarantie in Höhe von 10 P
zent des 24 Mill Markt betragenden Attienkavitals ein ſicher
alſo den Aktionären eine Verzinſung wie ſie bei den jetzigen Je
ten für die Zukunft nicht mehr in Ausſicht geſtellt werden
Für 1918 wird ein Geſchäftsgewinn von 654 097 1 731 885
ausgewieſen Von dem Reingewinn von 253 500 429 711 M
halten die Aktionäre 225 000 Mk reſtliche 28 500 Mk werde

Rheini che G für Braunkohlen Veegbau und Brikettfabri
Einſchließlich Vortrag und nach Abſchreibungen

von 5114 494 4 582 261 Mk beträgt der Reingewinn 4 783 455
8 117 166 Mk Es werden 10 Prozent gegen 14 Prozent reguläte

Dividende auf die Stammaktien und 2 0 Prozent Bonus zu
ſammen 128 Prozent vorg ſchlagen wogegen die
wiederum 6 Prozent erhalten

Bremer Portlandzementwerke Porta Unjon
G in PortaWeſtfalica Aus der Fabrikation wurden in 191

laut Geſchäftsbericht 2,14 2,233 Mill Mark Gewinn erzielt
Hiervon ſind die Unkoſten mit 1,60 54 und die Abſchreibungen
mit 0,28 0,30 Mill Mark zu beſtreiten ſo daß 0,25 0,38 Min
Mark Reingewinn verblieben der ſich durch den Vortrag a

31 0,46 Mill Mark erhöht Hieraus ſollen bekanntlich 6 5
Proszent Dividende verteilt 12 506 100 000 Mk zurückgeſtellt und
70 599 68 987 Mk neu vorgetragen werden
ſich auf 1916 4071 Doppelwaggons
Zementfabrik Porta Weſtfalica F Bauer neu erworben Nach der
Bilanz betrugen Vorräte 14 76 Schuldner 52 0 85 Wen
papiere 0,10 0,03 und Gläubiger 38 38 Mill Mark Die
Nachfrage nach Zement war in den erſten Monaten des neuer

Ob ſie befriedigt werden kann hängt von der drin
gend notwendigen Kohlenzufuhr ab

Boriiner Börse
vom 6 Juni 1919
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An und Verkaut von Wertpapieren

5 Ausführung aller bankmässigen Geschäfte
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Otavi Minen
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